
Vorwort

Wir freuen uns, nun die zweite, aktualisierte und ergänzte Auflage des nach kurzer Frist
vergriffenen Bandes „Arbeitsmarktpolitik in der Sozialen Marktwirtschaft – Vom Arbeits-
förderungsgesetz zum Sozialgesetzbuch II und III“ präsentieren zu können. Grundlage des
Bandes bildet eine Bilanz der aktiven Arbeitsmarktpolitik in Deutschland anlässlich des 40.
Jahrestages der Einführung des Arbeitsförderungsrechts 1969, die wir im Sommer 2009 ver-
öffentlichten. Die aktuelle, teilweise überarbeitete und um drei Kapitel ergänzte Auflage be-
rücksichtigt darüber hinaus die jüngsten Entwicklungen seit der Wirtschaftskrise im Herbst
2008 sowie dem Regierungswechsel im Herbst 2009.

Im Koalitionsvertrag der CDU/CSU/FDP-Regierung wurde eine Reform des arbeits-
marktpolitischen Instrumentariums verabredet, die zum 1.1.2012 mit dem Ziel einer erheb-
lichen Reduktion der Instrumente umgesetzt wurde. Vor diesem Hintergrund hat die Dis-
kussion um die Ausrichtung und vielleicht sogar den Stellenwert der aktiven Arbeitsmarkt-
politik insgesamt erneut Fahrt aufgenommen. Wir wünschen uns, dass die in diesem Band
versammelte Expertise hierzu beitragen und Gehör finden möge.

In Teil I werden die Veränderungen in den Grundzügen der deutschen Arbeitsmarktpo-
litik diskutiert. Teil II behandelt den Wandel der Instrumente und Teil III beschäftigt sich
mit den alten und neuen Trägern der Arbeitsmarktpolitik und ihren sich wandelnden Rollen.
Abschließend gelangen wir zu einer zusammenfassenden und allgemeinen Bewertung des
erreichten Standes nach mehr als 40 Jahren aktiver Arbeitsmarktpolitik in Deutschland. Im
Anhang des Bandes werden die zentralen arbeitsmarktpolitischen Indikatoren im Zeitverlauf
sowie institutionelle Informationen präsentiert.

Die Mehrzahl der Beiträge wurde im kollegialen Kreis im Rahmen von zwei AutorIn-
nenworkshops im August 2008 in Berlin und im Februar 2009 in Düsseldorf diskutiert. Alle
Beiträge wurden im Rahmen eines Peer-Reviews begutachtet und weiter entwickelt. Das
Engagement und die Diskussionsfreudigkeit der teilnehmenden Kolleginnen und Kollegen
haben zur Kohärenz des gesamten Bandes entscheidend beigetragen. An diesen Diskussio-
nen haben sich auch Hartmut Seifert, Jürgen Kühl und Bernd Reissert konstruktiv beteiligt.
Renate Anstütz und Florian Stege haben uns technisch unterstützt, Vivien Barlen und Chri-
stopher Lehmann haben die Datensammlung überarbeitet; diese Unterstützung wäre ohne
die finanzielle Förderung durch die Hans-Böckler-Stiftung und seines Wirtschafts- und So-
zialwissenschaftlichen Instituts (WSI) nicht möglich gewesen. Die Zusammenstellung und
Prüfung des Manuskripts der zweiten Auflage hat außerdem Janett Kampf (Hochschule Bre-
men) schnell und kompetent erledigt. Ihnen allen sei herzlich gedankt! Ein besonderer Dank
gilt schließlich Frank Schindler vom VS-Verlag, der an erster Stelle die Produktion des
Bandes sofort befürwortete und zügig eine Neuauflage anregte. Er hat durch schnelle und
flexible Hilfe zum Gelingen des Bandes beigetragen.
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